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EINSCHREIBEN vorab per Email 

Herrn Bundeskanzler Sebastian Kurz - persönlich                                                                                                                                           
c/o Bundeskanzleramt der Republik Österreich                                                                                              
Ballhausplatz 2, A-1010 Wien                                                                                                                                                        
     

O f f e n e r   B r i e f   zu Corona    LXXIII                                   Innsbruck, 2020-06-18 

Sehr geehrter Herr Bundeskanzler,  
 
ich ersuche Sie meine offenen Briefe als Anfragen nach dem bestehenden Auskunftsgesetz zu 
behandeln.  

Hier mal ein anderer Betrachtungswinkel:  

§7 (1) Völkerstrafgesetzbuches (VStGB) „Verbrechen gegen die Menschlichkeit“ und andere Vergehen....  

Die Definition von SARS und Corona oder Covid-19 besagt, dass eine atypische Lungenentzündung als 
das die Krankheit charakterisierendes Krankheitsbild angesehen wird.  

 

Können bei einer Lungenentzündung bekannte Erreger nachgewiesen werden, wird die 
Lungenentzündung als eine typische bezeichnet, wenn nicht, als eine atypische.  

 

Eine von zwei, für die SARS und die Corona-Krise entscheidende Tatsache ist, dass mindestens 20–
30% aller Lungenentzündungen atypisch sind. Die Ursachen für die atypischen Lungenentzündungen 
sind ganz klar bekannt und dürfen deswegen NICHT als Ursache eines unbekannten Virus 
ausgegeben werden.  

 

Diese Tatsache wird von Infektiologen und Virologen unterdrückt und ist Grundlage der aktuellen 
Angsterzeugung und Panik, weil bei Betroffenen, in der Öffentlichkeit und bei Politikern der Eindruck 
entsteht, dass atypische Lungenentzündungen deswegen besonders gefährlich und häufiger tödlich enden 
würden, weil es noch keine Medikamente oder Impfstoffe für die angeblich neuartige Krankheit gibt.  

Ab dem Zeitpunkt, ab dem ein Testverfahren für das angeblich neue Virus angeboten wird, das, was von 
Beteiligten verschwiegen wird, auch gesunde Menschen „positiv“ testet, werden die Fallzahlen 
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automatisch gesteigert. Zuerst werden auch Menschen mit typischen Lungenentzündungen, dann immer 
mehr Menschen mit anderen Krankheiten erfasst. Dies gilt als praktischer Beweis für die Ausbreitung des 
Virus.  

Automatisch werden zu der Ursprungserkrankung „atypische Lungenentzündung“ immer mehr andere 
Krankheiten hinzuaddiert und dieses „Syndrom“ als „die neue Virus-Krankheit“ ausgegeben. Die andere, 
nicht nur für SARS und die Corona-Krise entscheidende Tatsache ist, dass Virologen, die krankmachende 
Viren behaupten, aus verständlichen Gründen eine offen daliegende Sachlage unterdrücken.  

Das angebotene Virus-Testverfahren ist ein genetisches Nachweisverfahren. Die Gensequenzen, die sie 
für den Nachweistest verwenden, isolieren sie nicht aus einem Virus. Sie isolieren typische 
Gensequenzen, die vermehrt freigesetzt werden, wenn Gewebe und Zellen sterben. Diese generell kurzen 
Gensequenzen, Bestandteile des menschlichen Stoffwechsels, stellen die Basis für die weitere Laborarbeit 
dar. Aus vielen kurzen Gensequenzen können Virologen mit Hilfe von Computer-Programmen aber nur 
gedanklich lange Erbgutstränge konstruieren. Diese werden dann als reale, virale Erbgutstränge ausgeben.  

Das ist der Grund, warum es auch bei getesteten Gesunden immer wieder zu positiven Testergebnissen 
kommt. Damit sich diese Virologen nicht selbst widerlegen, missachten sie konsequent zwei in der 
Wissenschaft vorgeschriebene Regeln.  

Die eine ist, alle Behauptungen selbst konsequent zu überprüfen. Die andere ist, alle verwendeten 
Annahmen und Methoden mittels Kontrollversuchen zu testen.  

Würden sie die Kontrollexperimente durchführen, würden sie feststellen, dass ALLE der kurzen 
Gensequenzen, die sie nur gedanklich zu einem Virus-Erbgutstrang verknüpfen, aus dem menschlichen 
Stoffwechsel stammen und nicht von außen, von einem behaupteten Virus.  

Die Eigendynamik der Corona-Krise wurde durch eine Mitteilung eines jungen Augenarztes am 
30.12.2019 im Internet ausgelöst, die sich sofort und sehr schnell verbreitete. Er teilte Freunden mit, dass 
in seinem Krankenhaus mehrere Menschen unter Quarantäne stünden, sieben Fälle von SARS bestätigt 
sind, sie vorsichtig sein und sich schützen sollten.  

Prof. Christian Drosten von der Charité in Berlin hörte davon, startete sofort die Entwicklung von 
Testverfahren für SARS-Viren, bevor überhaupt klar war und klar sein konnte, ob der Bericht aus China 
über SARS wahr und bewiesen ist, und vor allem, bevor die chinesischen Virologen ihre Ergebnisse 
veröffentlichten.  

Die maßgeblichen Virologen der Chinesischen Seuchenbehörde (CCDC) veröffentlichten am 24.1.2020 
und 3.2.2020 ihre Ergebnisse. Sie berichten über die Isolation vieler kurzer Gensequenzen, die gedanklich 
aneinandergereiht, einen Erbgutstrang eines neuartigen Virus darstellen könnte.  

Ausdrücklich weisen die Autoren darauf hin – auch alle anderen beteiligten Virologen bis heute –, dass 
die zwingend notwendigen Experimente noch nicht durchgeführt wurden, die es erlauben würden, zu 
behaupten, dass es sich tatsächlich um einen Erbgutstrang eines krankmachenden Virus handelt.  

Im Gegenteil: Die chinesischen Virologen weisen sogar explizit darauf hin, dass der konstruierte 
Erbgutstrang bis zu 90% Ähnlichkeit mit Erbgutsträngen harmloser und seit Jahrzehnten bekannten, 
behaupteten Corona-Viren in Fledermäusen hat.  

Am 21.1.2020 (3 Tage vor der ersten Veröffentlichung der CCDC!) empfahl die WHO allen Nationen die 
Anwendung des von Prof. Drosten entwickelten Testverfahrens. Mit der Behauptung, dass er ein 
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zuverlässiges Testverfahren für das in China sich schnell verbreitende Virus entwickelt hätte, hat Prof. 
Drosten, unter … 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 
 

 

Wer bei 71 Erkrankten in Österreich immer noch von einer 
Pandemie spricht, hat sie nicht mehr! Und die fehlende Kritik der 
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Medien darüber, ist nicht zu verstehen und hinzunehmen! 
Kommentare dazu:   
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Sonja M. Lauterbach 

#KannstDuNichtErfinden 

Offenbar gibt's nicht nur Hofschranzen, sondern auch jede Menge Hofnarren, die diese 
türkisen Textbausteine basteln. – mit Gert Schubert. 

 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 

Sonja M. Lauterbach 
#BistDuDeppert 

Unser aller Schramböck ist stolz, dass die Auszahlungen der Hilfsgelder – Achtung! Es kommt gleich 
… – exponentiell (!) steigen.  
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We're doomed.  

(pro & contra, puls24) 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Sonja M. Lauterbach 
Noch ein Bon-Motscherl von Frau Schramböck: 

Eine Familie mit zwei Kindern erhält 1.000 € mehr. Da wird sicher gespart werden, aber ein Teil wird in 
den Konsum fließen.  

Dieses Dings mit dem Rechnen muss für türkise Minister tatsächlich eine unüberwindbare Hürde sein. 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Sonja M. Lauterbach 
Die Informationen des türkisen Teils der Regierung sind fundiert, fachkompetent und umfassend oder 
so. 

Auf der Homepage des BMF ist zu lesen, was Blümel das "Volk" wissen lässt: 

"Die Coronakrise betrifft jede Branche ein wenig anders und ist jede Branche hat mit unterschiedlichen 
Auswirkungen zu kämpfen [sic!]." 

Wer hätte das gedacht? 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
 
Siegmar Jost 

20. Mai um 10:46 ·  
Corona ist ein geniales Virus 

⭕ heilte Grippe, Masern, Herzkrankheiten, Krebs und die meisten anderen Krankheiten und beseitigte 
den "Tod durch natürliche Ursachen"... 
 
⭕ es handelt sich um ein intelligentes Virus, das in Parks, Turnhallen, Kirchen und Schulen, im 
Fitnessstudio und an Stränden hochvirulent ist... 
 
⭕ hat keine Auswirkungen auf Polizisten, Politiker, Beamte und die Tausenden von Angestellten, die in 
Supermärkten arbeiten. 
 
⭕ das Virus scheint vor allem die Geschäfte des kleinen Mannes anzugreifen, die sowieso viel weniger 
Kunden haben. 
 
⭕ das Virus zielt auch auf unsere Nahrungsmittelkette ab, da es ihm gelungen ist, 
Fleischverpackungsfirmen zu schließen, und die Bauern gezwungen hat, ihre Ernte in Rekordzeit zu 
verwerfen.... (USA) 
 
⭕ Bau- und Supermarktarbeiter haben eine natürliche Immunität, müssten aber offensichtlich noch 
geimpft werden... 
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⭕ auch Polizeiuniformen sind das Heilmittel gegen das Virus... keine soziale Distanzierung, oft nicht 
einmal Masken sind nötig, solange man eine Polizeiuniform trägt... 
 
⭕ Kinder sind davon nicht betroffen, außer ein paar wenigen, die es sich eingefangen haben... dasselbe 
gilt für Tiere... 
 
⭕ auch die obligatorische Einführung von Stoffmasken, um zu viel Sauerstoff im Gehirn zu verhindern, 
und das Besprühen von Stränden und Straßen mit Bleichmittel sowie das Versprühen von chemischen 
Desinfektionsmitteln aus Flugzeugen über dicht besiedelten Gebieten haben bekanntlich Wunder für die 
Lungen der Menschen bewirkt, die von diesem seltsamen Virus befallen sind... 
 
⭕ wir bräuchten Millionen von Beatmungsgeräten... es sei denn, wir brauchen plötzlich keine 
Beatmungsgeräte mehr... 
 
⭕ und wir müssen alle privaten Krankenhäuser requirieren, um sie ausschließlich für die Virusopferwelle 
und die Lawine von TikTok-Videos durch überarbeitete Heldenärzte und Krankenschwestern offen zu 
halten... 
 
⭕ kategorisiert als 'unsichtbarer Feind', der nie endgültig besiegt werden kann und immer im Schatten 
lauert, ähnlich wie im Krieg gegen den Terror... 
 
⭕ Noch erstaunlicher ist, dass man in Schweden seine Enkelkinder umarmen kann, aber in 
Großbritannien ist es verboten.. 
. 
⭕ allein in Indien hat es das Killervirus geschafft, 1,3 Milliarden Menschen auf unbestimmte Zeit in ihren 
Häusern einzusperren, nachdem es innerhalb weniger Monate 1000 von ihnen dezimiert hat... 
 
⭕ jeder Verlust von Menschenleben durch dieses Virus ist tragisch... doch weltweit 150-500 Millionen 
Menschen in den Hungertod zu treiben, ist ein notwendiger Preis, den es zu zahlen gilt... 
 
⭕ Experten haben darauf hingewiesen, dass dieses saisonale Virus leicht besiegt werden könnte, indem 
Familien, die Privatsphäre des Einzelnen, nicht zurückverfolgbares Geld und alle kleinen unabhängigen 
Bauernhöfe und Unternehmen für immer abgeschafft werden... 
 
⭕ Wir mögen es jetzt alle haben, doch obwohl es asymptomatisch ist, können wir immer noch Menschen 
infizieren und negativ testen... oder positiv testen... und unsere Antikörper können, oder auch nicht, 
Immunität verleihen... 
 
⭕ nur ein stark staatlich finanzierter, kaum getesteter und vorgeschriebener Impfstoff kann uns retten, 
indem er bei 7 Milliarden Menschen injiziert wird, und zwar gegen ein ständig mutierendes Virus, dessen 
besonderer Stamm schon lange Geschichte ist... 
 
(unbedingt dazu keinen Fachmann, sondern einen verhaltensauffälligen NERD befragen und seinen 
Anweisungen Folge leisten.) 
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⭕ Achten Sie auch darauf, keine gefälschten Nachrichten oder gefährlichen Fehlinformationen über 
dieses Virus im Internet zu verbreiten. Unbedingt #correktiv vorher befragen! 
 
⭕ Überlassen Sie das unbedingt den Fachleuten von Tagesschau, Spiegel, Zeit und dem Rest der 
zuverlässigen Mainstream-Medienjournalisten auf der ganzen Welt❗ 
 
(Leicht veränderter Netzfund, #correctiv übernehmen Sie!)) 

Gefunden bei Brigitte V Rondholz 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Nina Proll: I ZAG DI AU - Bald wird jeder wen kennen, der wen kennt, der wen au‘zagt hat...“ 

https://www.youtube.com/watch?v=GwqSGyGXWAc&feature=youtu.be 

 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Dr. Ruediger Dahlke 

 

WHO und Mainstream-Presse feiern Dexamethason, ein Korticoid, also letztlich Kortison und damit 
einen alten Hut als Durchbruch bei Covid-19. 

Was steckt dahinter: 

"Dexamethason gehört zu den wichtigsten Arzneistoffen, die eingesetzt werden, um das körpereigene 
Abwehrsystem (Immunsystem) zu unterdrücken und Entzündungen im Körper zu bekämpfen. Der 
Wirkstoff gehört zur Gruppe der sogenannten Kortikoide („Kortison“), die wegen ihrer starken 
Nebenwirkungen häufig nur eingeschränkt verordnet werden." 

 
Soweit aus dem NetDoktor. 

In der SZ nicht mal zu erwähnen, dass es sich dabei um einen alten Hut und letztlich wieder nur 
Unterdrückung des Immunsystems mittels Kortison handelt, was überhaupt nur in extremen Notfällen wie 
auf Intensivstationen in Frage kommt, finde ich schon ziemlich unverfroren und schamlos, aber auch 
wieder passend zur ganzen Corona-Kampagne. 

https://www.sueddeutsche.de/gesundheit/coronavirus-covid-19-forschung-1.4788734?fbclid=IwAR050kV5-
UsYYiCWUECeWVpx9EOOZfANSo13u1xT3mWoociBG-ExAkQXGL4 
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--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

https://www.rubikon.news/artikel/italiens-medizin-
rebellen?fbclid=IwAR1o9a8aX4gfrOpW28FSqBBnCbiXLrAkp6o8v0XnUjFIxe0ymQchCThMJqs 

 

 

Dienstag, 16. Juni 2020,  

Italiens Medizin-Rebellen 

In einem offenen Brief fordern italienische Ärzte von der Politik Corona-
Aufklärung und ein Ende des Notstands. 

von Rubikons Weltredaktion 
 
Foto: Corona Borealis Studio/Shutterstock.com 

Wer bei uns Skepsis über die Verhältnismäßigkeit der angeblich zur Eindämmung des Coronavirus 
notwendigen Maßnahmen äußert, wird oft auf Italien verwiesen. Der Kritiker hätten keine Ahnung, wie 
schlimm die Situation vor Ort tatsächlich sei. Nun aber haben sich medizinische Fachkräfte zu Wort 
gemeldet, denen man selbst beim besten Willen keine Ahnungslosigkeit vorwerfen kann. Italienische 
Ärzte, die mit Erkrankten zu tun hatten, bestätigen, was kritische Stimmen schon lange vermutet haben: 
Covid 19 ist „nicht schwerwiegender als andere saisonale Coronaviren“. Nicht alle Toten, von denen die 
Rede war, waren wirklich „Corona-Tote“. Mit dem Verweis auf Corona wurde die Behandlung anderer 
Krankheiten sträflich vernachlässigt. Und vieles mehr. Der Appell der Unterzeichner an Italiens 
Spitzenpolitiker: Eine gründliche Untersuchung der zahllosen Fehlleistungen ist notwendig — und die 
sofortige Aufhebung eines Notstands, dem keine entsprechende „Not“ mehr zugrunde liegt. 

BETRIFFT: GESUNDHEITLICHE NOTSITUATION 
COVID-19 
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ANTRAG IM SELBSTSCHUTZWEG. 

Wir Unterzeichnenden (Anm. d. Red.: Die Namen der Unterzeichner stehen am Ende des Briefes) 
kommen als Fachkräfte tagtäglich in Kontakt mit der gesundheitlichen Wirklichkeit und haben daher 
direkte Kenntnisse von der Notsituation, die wir derzeit erleben. Wir halten es für zwingend erforderlich, 
unseren Beitrag zu leisten und Sie mit einigen Überlegungen und Fragen zu konfrontieren hinsichtlich 
der Maßnahmen, die die Institutionen zur Eindämmung der Ansteckung ergriffen haben. 

Zunächst meinen wir, dass es notwendig ist, eindeutig und wissenschaftlich glaubwürdig klarzustellen, 
dass Covid-19 erwiesenermaßen eine Art Grippe ist und damit nicht schwerwiegender als andere saisonale 
Coronaviren: Obwohl die WHO am 11. März die Pandemie ausgerufen hat (1), widersprechen die 
offiziellen Zahlen der Toten, der Infizierten und der Genesenen der Definition einer „Pandemie“ (2). 

Man muss richtig informieren sowie Kriterien zum Verständnis der realen Daten liefern und verhindern, 
dass die Medien alarmierende Nachrichten verbreiten, die unseres Erachtens absolut ungerechtfertigt sind. 
Die aktuelle Darstellung der Totenstatistik ist Ausdruck einer institutionellen Berichterstattung, die es 
während der ganzen Notsituation und auch jetzt noch verhindert hat, sich über die Situation Klarheit zu 
verschaffen, und die zu einem Teufelskreis hinsichtlich der gesundheitlichen Maßnahmen und sozialen 
Auswirkungen geführt hat. 

Insbesondere muss präzisiert werden: 

dass die Gesamtzahl der Toten, die an irgendeiner Krankheit oder eines natürlichen Todes sterben und 
die im täglichen „Kriegs-Bulletin“ angezeigt werden, sich nicht ausschließlich auf Covid-19 oder 
ansteckende Krankheiten beziehen; welcher Todes-Prozentsatz von den Toten, die an Covid-19 (nur an 
Covid-19) gestorben sind, stammt und inwiefern dieser hinsichtlich analoger Krankheiten der Vorjahre 
abweicht (3); welches die wirklichen Gründe dafür sind, dass sich das Virus in einigen Gebieten 
Norditaliens so abnorm verbreitete und soviel mehr Menschen starben im Vergleich zu anderen, ja sogar 
angrenzenden Gebieten des Landes; dass die Virustests auf der Basis von Abstrichen einen Prozentsatz 
an „Falsch-Positiven“ und „Falsch-Negativen“ (4) ergeben. 
So zählen Personen als „angesteckt“, die es gar nicht sind. Entsprechend muss der bei den Abstrichzahlen 
herausgefundene Prozentsatz interpretiert und dem Gesundheitspersonal, den Medien und auch der 
Bevölkerung erklärt werden, um unnötige Panik zu vermeiden; dass die 
angewandten Bluttests entsprechend interpretiert werden müssen, dass geklärt werden muss, dass die 
IGG-positiv-Getesteten keine Gefahr für die Bevölkerung darstellen, sondern im Gegenteil als Nachweis 
bestätigen, dass die Verbreitung von Covid-19 zur Neige geht, wie dies normalerweise bei ähnlichen 
Krankheiten passiert. 
Es muss außerdem notwendigerweise geklärt werden: 

welche Kriterien den vorgelegten Prognosen der Experten zugrunde liegen und inwieweit die 
Prognosen durch die realen Daten, die uns heute zur Verfügung stehen, bestätigt werden; 
welche Verdienste, Autorität und Erfahrungen die Kommissionsmitglieder auszeichnen, die damit 
beauftragt werden, Maßnahmen zur Eindämmung der Epidemie vorzuschlagen; welches die 
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Auswahlkriterien für diese Kommission sind und ob es Interessenkonflikte gibt, die in irgendeiner 
Weise die Entscheidungen beeinflussen können; 
was der Grund für die Entscheidung ist, die Studien und Erhebungen der Ärzte und Spezialisten auf 
diesem Gebiet nicht in Betracht zu ziehen zugunsten der fragwürdigen Auslegung von „Experten”, auch 
wo diesen in dokumentierten Fällen (5) widersprochen wurde; auch wird der Einsatz von 
Lungenbeatmungsgeräten zumindest sehr kontrovers diskutiert (6); 

aus welchem Grund man die Rolle der Prophylaxe und der Arzneimitteltherapie sowie gut bekannter 
und bewährter Methoden unterschätzt beziehungsweise deren Einsatz verzögert hat; diese Entscheidung 
hat zu vermeidbaren unheilvollen Ausgängen und langen Krankenhausaufenthalten geführt, stattdessen 
hätten die Patienten zuhause behandelt werden und ohne schwere Komplikationen genesen können (7); 
aus welchem Grunde man die Autopsien verhindert hat, die sich, nachdem mancher sie dennoch gemacht 
hat, als unverzichtbare Quelle ganz wertvoller Informationen herausgestellt haben und die gezeigt haben, 
dass der Hauptgrund des Todes nicht die Virulenz der Krankheit war, sondern die falsche Behandlung 
(8); 
wir möchten außerdem die in vielen Fällen erfolgte Verlangsamung von Diagnosen und 
therapeutischen Prozessen bei anderen Krankheiten und die Umverteilung der Ressourcen auf eine 
einzige Krankheit hervorheben. Kennzeichnend für diese Situation ist die Schaffung von 
Krankenhauseinrichtungen exklusiv für den Notstand von SARS-CoV-2, wo nur wenige Patienten 
untergebracht und die heute zum großen Teil geschlossen sind; 
aus welchem Grund angeordnet worden ist, auf Anweisung der WHO, ältere Patienten in Altersheimen 
unterzubringen, mit den bekannten Konsequenzen; 
wie hoch die Zahl der Leichen ist, bei denen erklärt wurde, dass sie an Covid-19 gestorben seien und bei 
denen man die Einäscherung angeordnet hat, und auf welcher wissenschaftlichen Grundlage man 
entschieden hat, diese Maßnahme zu ergreifen (mit den vielerlei Implikationen), die normalerweise bei 
bakteriellen Krankheitsursachen vorgesehen ist; 
aus welchem Grund weiterhin hartnäckig mit zukünftigen, möglichen Verschärfungen der 
Eindämmungsmaßnahmen „gedroht“ wird, als ob die Epidemiologie nur von der Nichteinhaltung der 
Gesundheitsverordnungen abhinge, deren Wirksamkeit zumindest fragwürdig ist: 
Keinerlei wissenschaftliche Evidenz erlaubt die Aussage, dass es in diesem Stadium der Epidemie, 
über die Desinfektion der Hände hinaus, noch nötig ist, einen Sicherheitsabstand einzuhalten und 
Mundschutz und Handschuhe zu tragen (9). 

wer die sogenannten Experten sind, die dem Ministerium nahegelegt haben, das Tragen von 
Mundschutz und die Praxis des social distancing auch den Schülern bei der Wiedereröffnung der 
Schulen im September vorzuschreiben: Diese Entscheidungen müssen gerechtfertigt werden und 
eventuell — für den Fall, dass etwas gegen diese Maßnahmen spricht — unmittelbar zurückgenommen 
werden. 
Außerdem hinterfragen wir, aus welchem Grund eine Politik des Terrors und eine schwerwiegende 
Mystifizierung der Wirklichkeit praktiziert werden, bei der Covid als ein Monster beschrieben wird 
statt einer ernst zu nehmenden Epidemie, die mit den normalen Mitteln der Medizin zu bewältigen ist und 
die erst recht keine Gefahr in der sogenannten Phase 2 darstellt. Wir weisen darauf hin, dass diese 
Strategie, jüngsten Studien zufolge, zu einer erhöhten Zahl an Suiziden (10) und Psychopathologien 
(11) geführt haben kann. Für diese Nebenwirkungen muss sich verantworten, wer unter dem klinischen 
und epidemiologischen Aspekt grundlos Alarm geschlagen hat. 
Wir fordern, — mit glaubwürdigen wissenschaftlichen Argumenten — Rechenschaft vor den Bürgern 
abzulegen für die Gründe, die zur Anordnung des social distancing und der Isolierung in Quarantäne 
von positiv getesteten, wenn auch nicht kranken Personen geführt haben. 
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Wir wollen ebenso den Grund wissen, warum man die Bevölkerung nicht schnell, angemessen und 
vollständig über den vorbeugenden Wert von hygienischen Maßnahmen und Prophylaxe zuhause und 
in den Altersheimen informiert hat, zur Mundhygiene einschließlich Mundspülungen mit antiviral 
wirkenden Flüssigkeiten, zur Ernährung zum Schutz vor ansteckenden Krankheiten und ihrer 
Komplikationen, zur gesundheitsfördenden körperlichen Aktivität, zur Gefahr des Rauchens und 
der Umweltverschmutzung im Zusammenhang mit der Schwere der Krankheit. 
Wir wollen außerdem wissen, welche wissenschaftliche Grundlage zu der Entscheidung geführt hat, 
den Gebrauch von Mundschutz zu verordnen, der — wenn es sich um wirklich wirksame Masken 
handelte —, sowieso keinen praktischen Nutzen hätte und oft gewechselt werden müsste; und der — wo 
er nicht wirksam ist, wie im Fall der meistverbreitetsten Modelle oder gar der self-made-Masken — mehr 
als alles andere eine „Dramatisierung“ des absichtlich verordneten Terrorklimas darstellt. 
Wir weisen auf die Auswirkungen auf die Gesundheit der Bürger hin, die gezwungen sind, den 
Mundschutz stundenlang zu tragen, und die wohlbekannten Risiken: unter anderem Hyperkapnie 
und Superinfektionen mit Keimen (12). 

Wir melden auch, dass sich gerade in diesen Tagen die Einweisungen geschwächter Personen nach 
längerem Mundschutz-Tragen erhöhen (13), besonders auch im Zusammenhang mit den 
Außentemperaturen. Die Presse hat von Todesfällen berichtet, die im Zusammenhang mit dem Tragen 
eines Mundschutzes bei Arbeit, Bewegung und Sport stehen könnten (14). 

Wir fordern, den Grund zu benennen, weshalb man auf Basis der von „Experten” getroffenen 
Entscheidungen beschlossen hat, das Land abzuriegeln, womit man eine schwerwiegende soziale und 
wirtschaftliche Krise geschaffen hat, die man wahrscheinlich hätte vermeiden oder zumindest begrenzen 
können. Auch die Entscheidung, die Eindämmungsmaßnahmen — geografisch-epidemiologisch 
— nicht zu differenzieren, scheint nicht begründet sowie technisch-wissenschaftlich nicht vertretbar. 
Bis heute besteht trotz eines klaren positiven medizinischen Bildes eine beeindruckende Zahl von 
Auflagen und Verboten fort, die einer wissenschaftlichen oder rechtlichen Legitimierung 
entbehren. 

Hingegen bestehen weiter unsinnige, widersprüchliche und ungerechtfertigte Regelungen für all 
diejenigen, die im täglichen und direkten Kontakt mit Patienten stehen. 

Angesichts der oben genannten Betrachtungen und falls die Regierung und das Gesundheitsministerium 
an den Maßnahmen festhalten sollten: 

 ohne die vor Ort arbeitenden Ärzten mit einzubeziehen, 
 ohne die heutigen Hinweise untersucht zu haben, 
 ohne die Daten, die der Bevölkerung vermittelt werden, mit vergleichendem Bezug auf andere historische 

Geschehnisse in einem Gesamtbild geprüft zu haben, 
würden sie eine weitere Reihe an unrechtmäßigen Akten in die Wege leiten, nämlich Missbrauch und 
Übermacht an Macht, Rechtsverletzung, Verletzung der Angemessenheit und Verhältnismäßigkeit, 
Unsinnigkeit und Entfremdung. 

Als Ärzte und von den Regierungsmaßnahmen direkt betroffene Bürger fordern die Unterzeichnenden die 
Regierung, das Gesundheitsministerium und die heute angeschriebenen Verwaltungsorgane dazu auf, 
anzugeben, mit welchem Rechtsakt und/oder welcher Bestimmung 
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 die Kriterien zur Schaffung der von Experten ausgearbeiteten Prognosen angewendet worden sind, mit 
klarem Hinweis auf die angewandten Kriterien; 

 die Ergreifung von einschränkenden Maßnahmen der Autopsien vorgenommen worden sind; 
 die Einäscherung der Leichen angeordnet worden ist, mit klarer Anweisung der angewandten Kriterien 

und der vorausgesetzten Akte, um zu dieser Bestimmung zu gelangen. 
Welche Einrichtung, welcher Beamte, welcher Verfahrensverantwortliche beziehungsweise welcher Akt 
oder welche Bestimmung hat beziehungsweise haben folgendes erbracht: 

 die realen Daten, die heute zur Verfügung stehen, und die Daten, die für die Maßnahmen der letzten 3 
Monate gebraucht worden sind, 

 die Daten und die Studien, aufgrund derer die Hinweise auf möglichen Szenarien zur Verschärfung der 
Eindämmungsmaßnahmen gemacht worden sind, 

 die Angaben in Bezug auf die Notwendigkeit, den Gebrauch von Mundschutz und das social distancing 
aufzuerlegen, auch für die Schüler nach Wiedereröffnung im September, 

 die Angaben in Bezug auf die Notwendigkeit zur Anordnung des social distancing und der Isolierung in 
Quarantäne von positiv getesteten Personen, 

 die Angaben, aufgrund derer die Entscheidung getroffen wurde, die Maßnahmen auf geografisch-
epidemiologischer Basis nicht zu differenzieren. 
Außerdem fordern die Unterzeichnenden gemäss Art. 5, L. 241/1990, dass der Name des für das 
Verfahren verantwortlichen Beamten genannt wird in Bezug auf den heutigen Antrag im 
Selbstschutzweg, und gemäß Art. 328 des Strafgesetzbuches mahnen sie den Verantwortlichen des 
zuständigen Dienstes, die entsprechende Maßnahmen zu ergreifen oder innerhalb von dreißig Tagen nach 
Erhalt des hiesigen Antrages die Gründe für die Verspätung darzulegen, mit der Warnung, dass 
andernfalls bei der zuständigen Rechtsbehörde Beschwerde eingereicht wird. 

Zudem fordern die Unterzeichnenden, die Regierung, das Gesundheitsministerium und die heute 
angeschriebenen Verwaltungsorgane mögen angesichts der genannten Begründungen im 
Selbstschutzverfahren die bis heute ergriffenen Maßnahmen auf der Grundlage der Erklärung eines 
Notstands, für die heute nicht einmal mehr die tatsächlichen Voraussetzungen bestehen, zurückzunehmen 
und sie fordern die Regierung auf, politische Entscheidungen zu treffen, die sich auf realen Daten basieren 
und vor allem korrekt überprüft und eingeordnet werden. Wir fordern die Regierung auf, sich nicht hinter 
leichten und aufsichtsrechtlichen Maßnahmen zu verstecken, die von Technikern diktiert werden, die 
keine umfassende Sicht von unserem Land haben, die hingegen diejenigen haben sollten, die sie ernannt 
haben. 

Im Geist der aufrichtigen Zusammenarbeit vertrauen wir auf eine Antwort auf unsere Ausführungen, die 
es erlaubt, gefährlichen Spekulationen all jener, bei denen bei soviel Amateurhaftigkeit der Zweifel 
hochkommt, dass Covid-19 zu anderen Zwecken benutzt würde, ein Ende zu bereiten. 

 Battipaglia, 27 Maggio 2020 
 Castelnuovo Rangone, 27 Maggio 2020 
 Ardea, 27 Maggio 2020 
 Camposano, 27 Maggio 2020 
 San Giorgio di Piano, 27 Maggio 2020 
 Loiano, 27 Maggio 2020 
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 Prof. Dr. Pasquale Mario Bacco 
 Dr. Antonietta Gatti 
 Dr. Mariano Amici 
 Prof. Carmela Rescigno 
 Dr. Fabio Milani 
 Dr. Maria Grazia Dondini 

Der Brief ist adressiert an: 

 den Ministerpräsidenten: Presidenza del Consiglio dei Ministri 
 den Gesundheitsminister: Ministero della salute in persona del Ministro 
 das Gesundheitsministerium, Generaldirektion für Gesundheitsprävention in der Person des 

Generaldirektors: Ministero della Salute Direzione Generale della Prevenzione Sanitaria in persona del 
Direttore Generale 

 den Präsidenten des ISS, Oberstes Gesundheitsamt, Prof. Silvio Brusaferro: Al Presidente dell’Istituto 
Superiore di Sanità Prof. Silvio Brusaferro 

 die Gouverneure der Regionen: Ai Governatori delle Regioni LL. SS 

 

Redaktionelle Anmerkung: Dieser Text wurde von Buon Senso übersetzt und vom 
ehrenamtlichen Rubikon-Korrektoratsteam lektoriert. 

 

Quellen und Anmerkungen: 
(1) http://www.salute.gov.it/portale/nuovocoronavirus/dettaglioNotizieNuovoCoronavirus.jsp?lingua=ita
liano&menu=notizie&p=dalministero&id=4209 
(2) Denn diese geht von der fehlenden Immunisierung des Menschen gegen ein hoch virulentes 
Pathogen aus. Es sei verwiesen auf die ISTAT-
Dokumentation https://www.istat.it/it/Jiles//2020/03/Nota_Tavole_Regionali_cause_morte_1marzo_30
Aprile-2017_e_2020.pdf 
https://www.istat.it/it/archivio/241428 
(3) https://repo.epiprev.it/index.php/2020/05/12/andamento-della-mortalita-giornaliera-sismg-nelle-
citta-italiane-in-relazione-allepidemia-di-covid-19-report-1-febbraio-2-maggio-2020-settimo-
rapporto/ — S. offizielle ISTAT-website: „Zur statistischen Datenerhebung, nimmt Istat die 
Kodifizierung der Krankheiten vor und ermittelt die ,ursprüngliche Todesursache‘, das ist die, die direkt 
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für den Tod verantwortlich ist. Zu diesem Zweck greift Istat auf die von der 
Weltgesundheitsorganisation vorgegebenen Regeln zurück; die ursprüngliche Todesursache wird dann 
für die offiziellen nationalen oder internationalen Statistiken gebraucht. Zum Beispiel wird im Fall von 
,Influenza‘ diese statistisch nur gezählt und nur dann, wenn sie ärztlich belegt ist und sich als 
,ursprüngliche Todesursache‘ auf Grundlage der internationalen Kodifizierungsregeln erwiesen hat. 
Wenn sie zertifiziert ist aber nicht identifiziert als ursprüngliche Todesursache, wird sie kodifiziert als 
‚mehrfache Ursache‘, das heißt als eine Mit-Ursache, die zum Tod geführt 
hat.“ https://www.istat.it/it/archivio/240401#Rilevazioniindettaglio-2 
(4) Siehe Erklärungen von Prof. Ricciardi: „In der ganzen Welt haben wir heute keine perfekten Tests 
unter dem Aspekt der Sensibilität, weil sie in kurzer Zeit hergestellt worden sind und verbessert werden 
müssen. Daher besteht die hohe Wahrscheinlichkeit, dass die Positivfälle überschätzt werden.“ 
https://www.corriere.it/cronache/20_febbraio_27/corona-virus-ricciardi-la-prossima-settimana-
capiremo-se-italia-l-emergenza-comincia-rientrare-43-c9a4fa-58cd-11ea-8e3a-a0c8564bd6c7.shtml und 
auch https://archive.st/archive/2020/3/www.ncbi.nlm.nih.gov/i8vf/www.ncbi.nlm.nih.gov/pubmed/ 321
33832.html 
Auch die Nachricht aus ‚Nuova Sardegna‘ über 17 Falsch-Positiv-Fälle bei Gesundheitspersonal hat ein 
gewisses Aufsehen erregt: https://www.lanuovasardegna.it/nuoro/cronaca/2020/05/21/news/nuoro-falsi-
positivi-al-covid-i-17-sanitari-presunti-contagiati-a-marzo-
1.38872367 https://www.ilgiornale.it/news/cronache/30-dei-tamponi-mente-ecco-tut-ti-i-limiti-
1861344.html 
https://www.recnews.it/2020/03/11/tra-i-contagiati-da-covid-19-ci-sono-circa-la-meta-di-falsi-positivi/ 
http://www.agrigentonotizie.it/cronaca/agrigento-asp-tamponi-falsi-positivi-calano-contagi-
bollettino.html 
https://www.dire.it/19-05-2020/462162-coronavirus-lesperto-test-sierologico-non-infallibile-rischio-
falsi-negativi/ 
(5) Siehe die Studie von Prof. Didier Sornette, https://www.swissinfo.ch/ger/co-vid-19-
pandemie_schweizer-wissenschaftler-streiten-ueber-nutzen-des-lockdowns/45759526 
(6) https://nypost.com/2020/04/06/nyc-doctor-says-coronavirus-ventilator-settings-are-too-high/ 
(7) https://www.ilrestodelcarlino.it/pesaro/cronaca/terapia-plasma-coronavirus-burioni-1.5139624 und 
auch 
https://biomedicalcue.it/burioni-differenze-plasma-terapia-vacci-no/19267/ 
(8) https://bergamo.corriere.it/notizie/cronaca/20_maggio_04/coronavirus-papa-giovanni-autopsie-
quasi-vietate-decisive-scoprire-rischio-trombosi-e656185a-8dd1-11ea-b08e-d2743999949b.shtml und 
https://www.corriere.it/cronache/20_maggio_23/coronavirus-gruppo-ribelle-medici-legali-fateci-fare-
autopsie-14d0f37e-9d10-11ea-a31e-977f755d9d62.shtml?cm-pid=tbd_91305292Bp 
https://www.ansa.it/sicilia/notizie/2020/05/22/covid-medici-errore-non-fare-autopsie_3-fea6611-194d-
4771-8a59-c3f42235be76.html 
https://www.ilriformista.it/divieto-di-autopsia-ai-morti-di-coronavirus-la-bufala-contro-il-governo-che-
vuole-insabbiare-la-verita-96531/ 
Siehe schließlich die Meinung von Professor Klaus Püschel [Zitate von Prof. Püschel rückübersetzt aus 
dem Italienischen]: „Autopsie ist in unserem Land de facto ‘verboten’ durch eine verrückte 
Regierungsanweisung, die sie für überflüssig hält, zumal wahrscheinliche Ergebnisse — und nur 
wahrscheinliche — den Grund Covid-19 für die mögliche Todesursache erachten. Der Leiter des 
Rechtsmedizinischen Institutes des Universitätskrankenhauses Hamburg, Klaus Püschel, hat eine 
detaillierte Studie veröffentlicht, die viele Dinge aufzeigt. Die Studie berichtet von den 
Schlussfolgerungen der Autopsien seines Teams. Mit extremer Klarheit geht daraus hervor, dass „alle 
untersuchten Personen andere schwere Erkrankungen hatten“ und deshalb nicht an Coronavirus 
gestorben seien. Das Krankheitsbild der Patienten war „schwer beeinträchtigt“ und ihr 
Gesundheitszustand extrem schlecht. Püschel kommt zu dem Schluß, dass er jeden Zweifel daran 
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ausschließt, dass in Hamburg nicht eine einzige Person ohne schwere Vorerkrankungen gestorben sei. 
Das sind seine genauen Worte: „All diejenigen, die wir bislang untersucht haben, hatten Krebs oder eine 
chronische Lungenkrankheit, waren starke Raucher oder schwer übergewichtig, litten an Diabetes oder 
hatten Herz-Kreislauf-Krankheiten.“ [...] Und weiter: „Ich bin davon überzeugt, dass sich die Corona-
Todesfälle nicht einmal herausragend in der jährlichen Sterberate widerspiegeln werden.” Diese Worte 
wiegen in ihrer ganzen Tragweite wie schwere Felsbrocken in der Einschätzung der Pandemie. Der 
deutsche Rechtsmediziner betont: „Covid-19 ist nur in Ausnahmefällen eine tödliche Krankheit, aber in 
den meisten Fällen ist es eine überwiegend unschädliche Virus-Erkrankung.“ 
http://www.lavocedellevoci.it/2020/05/15/covid-19-dalla-germania-i-risultati-choc-delle-autopsie/ und 
https://www.ilgiornale.it/news/cronache/coronavirus-autopsie-dei-medici-trombosi-causa-principale-
1861127.html 
https://www.secoloditalia.it/2020/05/sui-morti-di-covid-nessuna-autopsia-la-circolare-del-ministero-ci-
ha-fatto-perdere-tempo-prezioso/ 
(9) https://pubmed.ncbi.nlm.nih.gov/32405162/?Jbclid=IwAR0ZoTcLVYbIM_m2Rw8k-jnptW1-
YR5mymAos8fZZAnGN2KlUi4o4b0BVaY 
(10) „Dieses Jahr hat die Beobachtungsstelle von Suiziden aus wirtschaftlichen Gründen des Link 
Campus von 42 Todesfällen berichtet, davon 25 während des Lockdown und 16 allein im Monat April, 
dazu kommen 36 versuchte Suizide, 21 davon während der Ausgangssperre. Mehr als die Hälfte von 
ihnen sind Unternehmer [...].“ 
https://www.ilso-le24ore.com/art/isolamento-e-crisi-economica-ondata-mondiale-suicidi-coronavirus-
ADPf7lP 
(11) in primo luogo lo studio A ontare la salute mentale e gli aspetti psicosociali de ’epidemia di CO- 
VID-19 pubblicato da codesto Ministero lo scorso 
Febbraio, http://www.salute.gov.it/imgs/C_17_pagineAree_5373_10_Jile.pdf — 
und http://www.reportdifesa.it/covid-19-conse-guenze-psicologiche-a-breve-e-lungo-
termine/ https://www.ars.toscana.it/2-articoli/4299-covid-19-conseguenze-benessere-psicoJisico-
operatore-sanitario-medico-infermiere-oss-salute-mentale-coronavirus-distress-psicologico.html 
https://www.focus.it/comportamento/psicolo-gia/dopo-la-covid-19-un-epidemia-di-ricadute-
psicologiche 
Über die psychischen Auswirkungen von Covid: https://www.ars.toscana.it/2-articoli/4299-covid-19-
conseguenze-benessere-psicoJisico-operatore-sanitario-medico-infermiere-oss-salute-%20mentale-
coronavirus-distress-psicologico.html 
(12) Siehe auch zu Covid-19, il R eport ECDC su ’uso de e mascherine facciali ne a comunità, 
pubblicato dal Ministero della Salute: „A supporto de ’uso di mascherine non mediche come mezzo di 
con- tro o de a fonte di infezione esistono evidenze scientifiche indirette e limitate», «Le 
raccomandazioni su ’uso de e mascherine facciali ne a comunità dovrebbero tenere attentamente conto 
de e lacune de e prove di effica- cia, de a situazione de ’offerta e dei potenziali effetti co aterali 
negativi.“ 
http://www.salute.gov.it/portale/nuovocoronavirus/dettaglioNotizieNuovoCoronavirus.jsp?lingua=italia
no&menu=notizie&p=dalministero&id=4501 und 
https://www.quotidianosanita.it/lettere-al-direttore/articolo.php?articolo_id=84689 
InJine: „Chi non ha sintomi non deve usare la mascherina. M entre le persone che non hanno sintomi 
non devono indossare le mascherine perché non ci sono prove che siano efficaci come protezione 
personale ...“, und https://www.galileonet.it/coronavirus-mancanza-mascherine-uso-corretto/ 
https://www.ilriformista.it/malore-durante-educazione-Jisica-morti-due-studenti-cinesi-e-stata-la-
mascherina-100279/ e https://www.orizzontescuola.it/mascherine-contro-coronavi-rus-accusate-di-
essere-causa-morte-due-studenti/ 
(14) https://www.greenme.it/vivere/salute-e-benessere/correre-mascherina-pericoloso/ 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
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Kurzens_Kanzlerbühne 

 
 

 

Zum Glücke haben wie die Schramböck als Wirtschaftsministerin. Die ist ungefähr so qualifiziert wie 
006-Blümel. Ich glaube fast, die Bastinaken verlosen Ministerposten per Bukake... Details erspare ich 
mir. – mit Zwiebelscharfes Luder. 
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https://zackzack.at/2020/06/17/wer-kokst-noch-
kommentar/?fbclid=IwAR1U_zrAP2B4wsrr8jF2lvoidq9ncgHh5ZKKmjweKAVkl2m4G_IWMAW1gig 

WER KOKST NOCH? 
Kommentar 

Hat die Gesellschaft ein Kokainproblem? Sind österreichische Politiker drogenkrank? 

Sind sogar jene süchtig, die für eine knallharte Drogenpolitik stehen? Nur über das 

Gudenus-Foto zu reden, bringt gar nichts. 

Wien, 17. Juni 2020 | Koks, Koks, Koks. Gegen den Chef der Öbag, Thomas Schmid, ein Kanzler-

Freund, wird aufgrund von Kokain ermittelt. Er verwaltet 20 Milliarden Euro Staatsbeteiligungen. Seit 

bald zwei Wochen weiß man das, Schmid ist aber noch immer im Amt. 

Dann taucht plötzlich ein Foto auf, das nur den Verdacht, den ZackZack eigentlich schon bewiesen hat, 

bestätigt: Auch Johann Gudenus könnte koksen. 

Zwei Fragen stellen sich: 

 Wer kokst noch? 

 Ist das Gudenus Foto nur eine Nebelgranate? 
1. Wer kokst noch? 

Machen wir uns nicht vor: Heutzutage gibt es Clubs und Szenen, dort fällt man auf, wenn man nicht 

kokst. Im 21. Jahrhundert wurde Kokain – wie auch andere Drogen – endgültig ein Phänomen der 

Masse. Das ist ein Problem, worüber man reden muss: Viele Menschen haben verschiedenste 

Drogenprobleme – das ist für jene Menschen oft eine Qual und der Gesellschaft ihre Verantwortung. 

Die Gesellschaft ist mitverantwortlich, wenn die Masse ein Suchtproblem entwickelt. 

Gefährlich wird es, wenn Politiker und Mächtige koksen. Denn sie sind es, die gegen sogenannte 

Suchgiftsüchtige, Drogendealer und Rauschgiftschmuggler seit Jahrzehnten kriminalisieren, einsperren 

und hetzen. 

Dann stellt sich aber heraus: Es sind genau diese Leute, die jene Hetze veranlassen, die aus kranken 

Menschen Kriminelle machen, die möglicherweise selber suchtkrank sind. Und sie sind unsere Politiker. 

Seit Jahrzehnten. 

Weil sie Drogenkonsum aber kriminalisieren, anstatt zu therapieren, könnten Politiker durch ihren 

Drogenkonsum aber erpressbar sein. Gudenus hätte in seiner aktiven Politikerzeit bestimmt nicht 

wollen, das er beim koksen gezeigt wird. Das Politiker durch ihren Drogenkonsum erpressbar sein 

können ist gefährlich für die ganze Republik. 

Oder die Politiker sind selbst Süchtige. Dann sollten sie aber in Therapie gehen, anstatt die AUA-

Rettung zu verhandeln. 
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2. Ist das neue Gudenus-Foto ein Ablenkungsmanöver der ÖVP? 

Die ÖVP ist aktuell in ziemlicher Bedrängnis: Im U-Ausschuss zeigen sich erschütternde türkise Sitten, 

die Corona-Krise macht noch dazu türkise, wirtschaftliche Inkompetenz sichtbar. Viele ÖVP-Wähler 

fühlen sich von der Regierung im Corona-Regen stehengelassen. Die Umfragewerte von Sebastian 

Kurz, die wichtigste Zahl im türkisen Universum, sind im Sturzflug. Zuletzt lag die Kanzlerpartei bei 

Rohdaten nur noch bei knapp über 30 %. Es läuft gerade so gar nicht, für die erfolgsverwöhnte 

Kanzlerpartie. 

Ein Kokainfoto von der FPÖ, von einem Mann, der jahrelang gegen die „afrikanische Drogenmafia“ 

gehetzt hat, trifft die österreichische Moral ins Herz. Für große Teile gerade der älteren Generation 

bricht eine Welt zusammen, wenn sie nun sehen, dass Politikereliten „suchtgiftsüchtig“ sind. 

 

In einer Presseaussendung hetzt Johann Gudenus gegen Afrikaner. Suchtgift ist aber kein Problem der 

nigerianischen Botschaft, sondern von Gudenus und anderen Spitzenpolitikern. 

Dann werden akute Probleme der österreichischen Politik vergessen. Die FPÖ, die gut weiß, wie die 

ÖVP arbeitet, kündigte sogar schon gestern Vormittag, also knapp 12 Stunden vor der Kurier-

Veröffentlichung, neues kompromittierendes Bildmaterial an, rechtzeitig bevor Sebastian Kurz im U-

Ausschuss aussagen muss. 

Und ausgerechnet der Kurier veröffentlicht aus einem Akt von 370 Seiten, nur das Gudenus-Foto. Das 

wird türkise Nebel sein, er kommt mit blauen Koks. 

Thomas Oysmüller 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 
https://zackzack.at/2020/06/17/automatenbetrug-am-balkan-brisante-anzeige-gegen-
novomatic/?fbclid=IwAR1INlAYLnBNHMpahR12-dZlHu6qq9M6QLMKFmNRU2D2XO6stC-SjxT8UcY 
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AUTOMATENBETRUG AM BALKAN? 
Brisante Anzeige gegen Novomatic 

Die Novomatic sieht sich mit schweren Vorwürfen gegen ihre Machenschaften am 

Balkan konfrontiert. In einer Anzeige, die ZackZack vorliegt, wird der Novomatic nicht 

nur Bestechung vorgeworfen – sondern auch Manipulation der eigenen Software, um 

das Finanzamt zu betrügen. 

Wien, 29. Mai 2020 / Haarsträubende Vorwürfe gegen Machenschaften der Novomatic in Bosnien-

Herzegowina. Eine detaillierte Sachverhaltsdarstellung gegen die Novomatic, die bei der 

Staatsanwaltschaft Wien eingebracht wurde und ZackZack vorliegt, lässt tief in die Glücksspielstruktur 

am Balkan blicken. 

Automatenzocken in Bosnien „off the record” 

Angezeigt wird die Novomatic nicht nur wegen des Verdachts der Bestechung und Bestechlichkeit. So 

heißt es in der Anzeige, dass M. P., ein Mann fürs Grobe, „Bestechungen im Namen der Novomatic“ 

durchführt. „Adressaten dieser Bestechungen sind Lokalpolitiker, aber auch Beamte und Politiker im 

Finanzministerium.“ Der Hauptvorwurf betrifft aber einen möglichen Abgabenbetrug im großen Stil. 

So soll die Novomatic, die mit der Tochtergesellschaft HTL d.o.o. in Bosnien-Herzegowina ein quasi 

Monopol auf Automaten besitzt, durch Manipulation der Automatensoftware die Verbindung zum 

Finanzamt gekappt haben. Dadurch soll die Nutzung der Automaten nicht mehr dokumentiert werden. 

Die Folge: Man erspart sich Steuern, sowohl am Balkan wie auch in Österreich. 

So erhält man als Automatenspieler in Bosnien und Herzegowina ein Ticket. Eigentlich sollte auf dem 

Ticket auch ein Code des Finanzministeriums sein, dann würde das Glücksspiel offiziell dokumentiert 
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werden. Doch dieser Code, fehlt ebenso wie eine Rechnung. Das erklärt eine weitere heftige 

Ungereimtheit der Novomatic-Balkanaktionen. 

 

So ein Ticket bekommt man in Bosnien wenn man auf Novomatic-Automaten spielt. Ein 

Identifikationscode fehlt. So ist am Finanzamt nicht überprüfbar ob das Spiel korrekt versteuert wird. 
Novomatic-Party 

1500 Spielautomaten besitzt die HTL d.o.o. in Bosnien. Laut Revisionsbericht der staatlichen Lotterien 

erwirtschaftete die Lotterie im Jahr 2018 gesamt 1.440.000 €, davon entfällt 576.000 € auf die Novomatic-

Tochter HTL. Bei 1500 Automaten würde die Novomatic damit pro Automat nur 384 € einnehmen. Ein, 

laut Anzeige, „unglaublich geringer Betrag.“ 
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Laut staatlichen Revisionsbericht 2018 erwirtschafte die Novomatic 1 123 345 KM (Konvertibile Mark, 

Währung in Bosnien Anm.) Das sind 576.000 Euro. 

Die Anzeige beschreibt weiter, wie im März 2019 in einer Nacht-und-Nebel-Aktion das 

Glücksspielgesetz in der „Republika Srpska“ geändert wurde. Für lokale Medien völlig klar, dass dies auf 

Druck der Novomatic geschah. Denn seitdem dürfen private Veranstalter keine elektronischen 

Glücksspiele mehr betreiben, sondern nur die Lotterie „Republika Srpska“. Die Lotterie darf aber Partner 

wählen – es wird die Novomatic sein. 

Causa Casinos zieht sich bis nach Sarajevo 

In Bosnien ist die Novomatic seit 2006 vertreten, seit 2011 hat der Glückspielriese seine Aktivitäten in 

der Region verstärkt. Und seit 2019 besitzt die Novomatic sowohl in der „Republik Srpska“ wie auch in 

Bosnien und Herzegowina ein quasi Monopol. 

Die nun bekannt gewordenen Vorwürfe würden Geldwäsche und „schwarzen Kassen“ Tür und Tor 

öffnen. Auch auf politische Verbindungen nach Bosnien und Herzegowina werfen diese Enthüllungen 

neues Licht. 

Einige Politverbindungen, vor allem der FPÖ in die „Republik Srpska“ sowie in die Region Ex-

Jugoslawien, waren bereits häufig in den Fokus geraten. Nachdem nun die Causa Casinos um eine Balkan-

Facette reicher muss, könnte die FPÖ-Balkan-Novomatic-Connection erneut in großes Interesse rücken. 

(ot) 

Titelbild: APA Picturedesk 

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Wie Sie können nicht genug von den Cartoons bekommen? Sie 
wollen noch mehr sehen? O.K. Wie Sie wollen. 
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Das Original  
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Ich denke für heute lassen wir es. Es sind natürlich noch sehr viele 
weitere Cortoons mit Aussagekraft vorhanden. Und noch mehr 
Video. Das Problem ist die Datenmengemöglichkeit im 
Emailprogramm, die begrenzt ist. 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Nachdem ich immer noch annehme, dass Sie sinnerfassend lesen können, nicht unter Ignoranz & Arroganz 
leiden, freue ich mich auf eine rasche Beantwortung meiner offenen Briefe. 

Zum Schluss möchte ich noch anmerken: Die fehlende Kritik an den nicht medizinisch evidenzbasierten 
Maßnahmen der von unseren Steuergeldern völlig abhängig gemachten vorauseilend politisch-korrekten 
regierungskonformen unkritischen Hofberichterstatter zeigt unsere so miese, so schändliche und so 
unzumutbare Mediensituation auf.  

In der Hoffnung, dass bald durch Herstellung von Evidenz und vernunft- und evidenzbasierten Maßnahmen sowie 
von einer sachlichen Berichterstattung ohne Lücken Österreich als erster Vorreiter wieder in die Normalität 
zurückkehrt, verbleibe ich inzwischen mit freundlichen Grüßen aus Innsbruck, Ihr Klaus Schreiner  

Buchhaltungsbüro & Lohnverrechnung 
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Sie sind ein neuer Medienvertreter auf der Emailaussendungsliste, und 
wissen noch nicht um was es hier geht, hier findet man alle bisherigen 
offenen Briefe, die anfangs bis 22.04.20 an die unten angeführten 
Emailadressen versendet wurden, danach stark erweitert.  
 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
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Bundeskanzler Sebastian Kurz, Fraktionsführer und deutschsprachigen Medienvertreter 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/21/11-offener-brief-betr-corona-das-ist-kein-haertefall-fonds-
anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrer-und-deutschsprachigen-
medienvertreter/ 
 
⬤⬤⬤ 10. Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, 
Fraktionsführer und deutschsprachigen Medienvertreter 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/20/10-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-
bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrer-und-deutschsprachigen-medienvertreter/ 
 
⬤⬤⬤ 9. Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, 
Fraktionsführer und deutschsprachigen Medienvertreter  
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/20/9-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-
bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrer-und-deutschsprachigen-medienvertreter/ 
 
⬤⬤⬤ 8. Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, 
Fraktionsführer und deutschsprachigen Medienvertreter 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/19/8-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-
bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrer-und-deutschsprachigen-medienvertreter/ 

 7. Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, 
Fraktionsführer und deutschsprachigen Mainstreammedien 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/18/7-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-
bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrer-und-deutschsprachigen-mainstreammedien/ 
 
6. Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, Fraktionsführer 
und deutschsprachigen Mainstreammedien 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/17/6-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-
bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrer-und-deutschsprachigen-mainstreammedien/ 

 
5. Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, Fraktionsführer 
und deutschsprachigen Mainstreammedien 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/16/5-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-bundeskanzler-
sebastian-kurz-fraktionsfuehrer-und-deutschsprachigen-mainstreammedien/  
 
4. Offener Brief betr. CORONA – ANFRAGE nach AUSKUNFTSGESETZ an Bundeskanzler Sebastian Kurz, Fraktionsführer 
und deutschsprachigen Mainstreammedien 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/15/4-offener-brief-betr-corona-anfrage-nach-auskunftsgesetz-an-bundeskanzler-
sebastian-kurz-fraktionsfuehrer-und-deutschsprachigen-mainstreammedien/  
 
⬤⬤⬤ Offener Brief III – Forderung der Zivilgesellschaft an Bundeskanzler Sebastian Kurz, Fraktionsführer und 
deutschsprachigen Medien 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/12/offener-brief-iii-forderung-der-zivilgesellschaft-an-bundeskanzler-sebastian-
kurz-fraktionsfuehrer-und-deutschsprachigen-medien/   
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Offener Brief II betr. KRITIK am Risikomanagement Krisenstab CORONA an Bundeskanzler Sebastian Kurz, Fraktionsführer 
und deutschsprachigen Medien 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/10/offener-brief-ii-betr-kritik-am-risikomanagement-krisenstab-corona-an-
bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrer-und-deutschsprachigen-medien/  
 
Offener Brief betr. CORONA an Bundeskanzler Sebastian Kurz, Fraktionsführer und deutschsprachigen Medienvertreter 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2020/04/08/offener-brief-betr-corona-an-bundeskanzler-sebastian-kurz-fraktionsfuehrer-
und-deutschsprachigen-medienvertreter/  

Sie finden da könnte man noch viel mehr kritisieren, stimmt, here we go:  
 
09.10.2019: Offener Brief an die deutschsprachigen Medien zum vorherrschenden internationalen 
Rechtsbankrott https://www.aktivist4you.at/wordpress/2019/10/09/internationaler-rechtsbankrott-offener-brief-an-
die-deutschsprachigen-medien-der-internationale-rechtsbankrott-wird-medial-verschwiegen-die-usa-brechen-
internationale-gesetze-das-voelkerrecht-di/ 
 
11.11.2019: Offener Brief an die Medien über die Nichtberichterstattung unserer Komplizenschaft beim US-
Drohnenmassenmord durch ausspionierte Abhördaten Königswarte sowie Anzeige bei der Staatsanwaltschaft 
Innsbruck https://www.aktivist4you.at/wordpress/2019/11/11/offener-brief-ueber-die-nichtberichterstattung-unsere-
komplizenschaft-beim-us-drohnenmassenmord-durch-ausspionierte-abhoerdaten-koenigswarte-sowie-anzeige-bei-der-
staatsanwaltschaft-innsbruck/ 
 
27.10.2019: O f f e n e r   B r i e f  - Missstand: Verlorene Neutralität versus fehlende Rechtstreue & fehlende 
kritische Debatte https://www.aktivist4you.at/wordpress/2019/10/27/o-f-f-e-n-e-r-b-r-i-e-f-missstand-verlorene-
neutralitaet-versus-fehlende-rechtstreue-fehlende-kritische-debatte/  
 
02.10.2019 ⬤Offener Brief an die österr. Medienvertreter*innen betr. Hilfeersuchen zu 100 % Zustimmung zu 
Transparenz & Ausräumung Kalte Progression https://www.aktivist4you.at/wordpress/2019/10/02/offener-brief-an-
die-oesterr-medienvertreterinnen-betr-100-zustimmung-zu-transparenz-ausraeumung-kalte-progression/ 
 
05.09.2019 Offener Brief an österr. Medienvertreter*innen: Demokratiefeindliche Großspenden der 
Industriellenvereinigung werden den Wählern weiter verschwiegen und sind erlaubt 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2019/09/05/offener-brief-an-oesterr-medienvertreterinnen-
demokratiefeindliche-grossspenden-der-industriellenvereinigung-werden-den-waehlern-weiter-verschwiegen-und-sind-
erlaubt/ 
 
15.07.2019: Offener Brief III & Hilfe- und Weckruf der Zivilgesellschaft - Mediales Tabuthema: Internationaler 
Rechtsbankrott https://www.aktivist4you.at/wordpress/2019/07/15/offener-brief-iii-hilfe-und-weckruf-der-
zivilgesellschaft-mediales-tabuthema-internationaler-rechtsbankrott/ 
 
09.07.2019 Alarmmeldungen & Prof. Dr. Jörg Becker über die AKTIVE Friedensverpflichtung der Medien & 
Offener Brief & Hilfe- und Weckruf der Zivilgesellschaft an Medien-VertreterInnen in der Schweiz, Österreich 
und Deutschland https://www.aktivist4you.at/wordpress/2019/07/09/alarmmeldungen-prof-dr-joerg-becker-ueber-
die-aktive-friedensverpflichtung-der-medien-offener-brief-hilfe-und-weckruf-der-zivilgesellschaft-an-medien-
vertreterinnen-in-der-schweiz-oesterreic/ 
 
07.07.2019: ⬤Time to break the silence: Der internationale Rechtsbankrott, muss ausgeräumt werden! Die Macht steht 
über dem Recht, das darf nicht sein! Offener Brief & Hilferuf der Zivilgesellschaft an die deutschsprachigen 
Mainstreammedien https://www.aktivist4you.at/wordpress/2019/07/07/time-to-break-the-silence-der-internationale-
rechtsbankrott-muss-ausgeraeumt-werden-die-macht-steht-ueber-dem-recht-das-darf-nicht-sein-offener-brief-hilferuf-
der-zivilgesellschaft-an-die-deut/ 
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06.07.2019: Time to break the silence: Der internationale Rechtsbankrott, muss ausgeräumt werden! Die 
Macht steht über dem Recht, das darf nicht sein! Offener Brief & Hilferuf der Zivilgesellschaft an die 
deutschprachigen Medienvertreter https://www.aktivist4you.at/wordpress/2019/07/06/time-to-break-the-silence-
der-internationale-rechtsbankrott-muss-ausgeraeumt-werden-die-macht-steht-ueber-dem-recht-das-darf-nicht-sein-
offener-brief-hilferuf-der-zivilgesellschaft-an-die-deuts/ 
 
05.07.2019: ⬤Leistbarer Wohnraum/Miete in Innsbruck & Tirol – Emailverkehr mit ORF Tirol & dem ORF 
Generaldirektor über deren miese Lückenberichterstattung UND: Emails an ORF-Direktor Dr. Alexander Wrabretz & 
ORF-Tirol-Journalisten Martin über umfangreiche konstruktive ORF-Kritik 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2019/07/05/leistbarer-wohnraummiete-in-innsbruck-tirol-emailverkehr-mit-orf-
tirol-dem-orf-generaldirektor-ueber-deren-miese-lueckenberichterstattung-und-emails-an-orf-direktor-dr-alexander-
wrabretz-o/ 
 
17.04.2019: Offener Brief an die österr. Medien betreffend: Ersuchen um Berichterstattung über Betroffene des 
Mindestsicherungsgesetz Neu/Sozialhilfegrundsatzgesetz 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2019/04/17/offener-brief-an-die-oesterr-medien-betreffend-ersuchen-um-
berichterstattung-ueber-betroffene-des-mindestsicherungsgesetz-neusozialhilfegrundsatzgesetz/ 
08.07.2018: Verlust der Kaufkraft durch Manipulation des Verbraucherpreisindex. Benachteiligung von großen 
Gruppen der Gesellschaft. Schändliche Vorgehensweise! sowie offener Brief Sebastian Kurz 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2018/07/08/die-jahrelange-finanzielle-benachteiligung-von-grossen-anteilen-
der-oesterreicher-durch-den-vpi-ist-den-meisten-nicht-bewusst-zahlenmanipulation-in-der-statistik-fuer-
schoenfaerberei-und-taeuschung/ 
 
02.05.2018: Anfrage zur Verhinderung von Geldwäsche im Innsbrucker Immobilienmarkt an die Rechtsanwaltskammer 
– offener Brief an Medien und politisch Verantwortliche https://www.aktivist4you.at/wordpress/2018/05/02/anfrage-
zur-verhinderung-von-geldwaesche-im-innsbrucker-immobilienmarkt-an-die-rechtsanwaltskammer-offener-brief-an-
medien-und-politisch-verantwortliche/ 
 
22.04.2018: Immobilien-Spekulations-WERBE-Artikel „Innsbruck unser“ & Immobilienlobbygebet „Innsbruck unser“, 
der Himmel für Spekulanten, hat das Licht erblickt und der Artikel „Innsbruck unser“ gibt tiefe Einblicke in die 
Spekulationswelt und deren profitablen Gewinne aufgrund …. und ein paar Gedanken 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2018/04/22/immobilien-spekulations-werbe-artikel-innsbruck-unser-
immobilienlobbygebet-innsbruck-unser-der-himmel-fuer-spekulanten-hat-das-licht-erblickt-und-der-artikel-innsbruck-
unser-gibt-tiefe/ 
 
11.09.2017: Offener Brief an ARD, ZDF, ORF, SRF sowie an die Privatmedien & an die Presse zu wichtigen Themen 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2017/09/11/offener-brief-an-ard-zdf-orf-sowie-an-die-privatmedien-an-die-
presse-zu-wichtigen-themen/ 
 
14.08.2017 Offener Brief an den Generaldirektor vom ORF-Wien,  Dr. Alexander Wrabetz sowie an die österr. 
Medienvertreter betreffend: Berichterstattungsdefizite Die Weißen & einiges mehr, wie: Anti-Mainstreampropaganda 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2017/08/14/offener-brief-an-den-generaldirektor-vom-orf-wien-dr-alexander-
wrabetz-sowie-an-die-oesterr-medienvertreter-betreffend-berichterstattungsdefizite-die-weissen-einiges-mehr-wie-anti-
mainstreamp/ 
 
19.10.2016: Offener Brief an die Medien & Politik zur realitätsfernen Syrienberichterstattung & der US-Regime-Change-
Propaganda https://www.aktivist4you.at/wordpress/2016/10/19/offener-brief-an-die-medien-politik-zur-
realitaetsfernen-syrienberichterstattung-der-us-regime-change-propaganda/ 
 
14.08.2016: Offener Brief - Puls4 - Corinna Millborn u. Sophia Schober-Kaisereder u. Dr. Werner Gruber betreffend 
Aluminium, Geoengineering, 09/11 und über die Medienkrankheit sowie Machtverhältnisse - Robert Menasse spricht 
Klartext über die Verfassung ... https://www.aktivist4you.at/wordpress/2016/08/17/offener-brief-puls4-corinna-millborn-
u-sophia-schober-kaisereder-u-dr-werner-gruber-betreffend-aluminium-geoengineering-0911-und-ueber-die-
medienkrankheit-sowie-machtverhaeltnisse-robert-m/ 
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13.08.2016: Gesundheitliche Aluminiumgefahr durch angeblichen Fachmann im PULS4 heruntergespielt! - Offener 
KRITIK-BRIEF: HALLO LIEBES PULS4-TEAM, wieso kommen eigentlich die Hauptredner bei Pro & Contra kaum zu Wort, sie 
werden ständig unterbrochen, die Kommentatorin ist nicht in der Lage, das zu unterbinden, hört sich alles nach absichtlich 
und gewollt an.  ...warum können solche Contra Redner, wie z.B. "Werner Gruber", dessen Art unglaublich überheblich und 
besserwisserisch rüberkam, ständig unterbrechen, damit andere nicht fertig sprechen können, da kann einem übel 
werden!!!.... UND: WARUM WIRD die österr. Bevölkerung von einem angeblichen wissenschaftlichen Fachtmann - FALSCH 
- INFORMIERT! GESUNDHEITSGEFAHR! https://www.aktivist4you.at/wordpress/2016/08/14/gesundheitliche-
aluminiumgefahr-durch-angeblichen-fachmann-im-puls4-heruntergespielt-offener-kritik-brief-hallo-liebes-puls4-team-
wieso-kommen-eigentlich-die-hauptredner-bei-pro-contra-kaum-zu/ 
 
10.06.2016: Offener Brief Medien - ORF Berichterstattungsdefizite zur NATO 
https://www.aktivist4you.at/wordpress/2016/06/10/offener-brief-medien-orf-berichterstattungsdefizite-zur-nato/ 
 
16.05.2016: Offener Bürgerbrief - HILFEANSUCHEN um Aufklärung an die österr. Medien betr. 
Fluchthintergrund US-NATO-Kriegsführungen https://www.aktivist4you.at/wordpress/2016/05/16/offener-
buergerbrief-hilfeansuchen-um-aufklaerung-an-die-oesterr-medien-betr-fluchthintergrund-us-nato-kriegsfuehrungen/ 
 
08.10.2015: offener Brief an Bundesministerium für Kunst und Kultur, Verfassung und Medien  z. Hd. Herrn 
BM Dr. Josef Ostermayer https://www.aktivist4you.at/wordpress/2015/10/08/offener-brief-an-bundesministerium-
fuer-kunst-und-kultur-verfassung-und-medien-z-hd-herrn-bm-dr-josef-ostermayer/ 

 
Emailaussendungsliste bis 22.04.20: 
service@bka.gv.at;  team@sebastian-kurz.at; alexander.wrabetz@orf.at; Kathrin.zechner@orf.at; pamela.rendi-

wagner@parlament.gv.at; team@sebastian-kurz.at; hans-joerg.jenewein@fpoe.at; buergerservice@hofburg.at; 
natascha.burger@bmkoes.gv.at;  

office@oevpklub.at; klub@spoe.at; parlamentsklub@fpoe.at; dialogbuero@gruene.at;  
parlamentsklub@neos.eu; wolfgang.sobotka@parlament.gv.at;  doris.bures@parlament.gv.at;   
norbert.hofer@parlament.gv.at; robert.seeber@parlament.gv.at; harald.dossi@parlament.gv.at; 

 

chefredaktion@derStandard.at; chefredaktion@apa.at; chefredaktion@kronenzeitung.at; apa@apa.at;  

chefredaktion@diepresse.com; berlin@dpa.com;  info@zdf.de; info@DasErste.de; srf@srf.ch; 

info@br.de; redaktion@wdr.de; internet@ndr.de; Publikumsservice@mdr.de; INFO@BILD.DE; 
Info@faz.net; spiegel_online@spiegel.de; impressum@taz.de; redaktion@faz.de; redaktion@sueddeutsche.de; 
redaktion@welt.de; DieZeit@zeit.de; kontakt@zeit.de; zentralredaktion@waz.de; redaktion@focus.de; 3sat@ard.de; 
info@DasErste.de; pressedienst@DasErste.de; info@br.de; redaktion@blick.ch; online-news@tages-anzeiger.ch; 
redaktion@tages-anzeiger.ch; redaktion@bernerzeitung.ch; leserbriefe@nzz.ch; leserbrief.sonntag@nzz.ch; 
redaktion.online@luzernerzeitung.ch; verlag@tagblatt.ch; 24heures@24heures.ch; redaktion@baz.ch; online@baz.ch; 
marco.boselli@20minuten.ch; peter.waelty@20minuten.ch; gaudenz.looser@20minuten.ch; info@moserholding.com; 
tiroler@kronenzeitung.at; tirol@kurier.at; mario.zenhaeusern@tt.com; redaktion@tt.com; innenpolitik@standard.at; 
debatten@standard.at; florian.skrabal@dossier.at; floklenk@gmail.com; redatkion@derstandard.at; 
leserbriefe@diepresse.com; studio@antennetirol.at; alexander.paschinger@tt.com; internet.tirol@orf.at; 
redaktion@provinnsbruck.at; diepresse@tirol.com; alois.vahrner@tt.com; innsbruck.red@bezirksblaetter.com; 
c.nusser@heute.at;  redaktion@oe24.at; redaktion@kleinezeitung.at; redaktion@news.at; redaktion@trend.at; 
office@puls4.com; service@kurier.at; service@falter.at; chefredaktion@noen.at; chefredaktion@wienerzeitung.at; 
wienerin@wienerin.at; redaktion@wirtschaftsblatt.at; redaktion@nachrichten.at; zeitimbild@orf.at; oe1.service@orf.at; 
help@orf.at; office@dossier.at; furche@furche.at; atv@atv.at; redaktion@profil.at; redakt@salzburg.com; 
info@moserholding.com; tirol@apa.at; buergerforum@orf.at; heuteoesterreich@orf.at; imzentrum@orf.at; 
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report@orf.at; p.lattinger@heute.at; m.jelenko@heute.at; abo@oe24.at; redaktion@oe24.at; leserbriefe@oe24.at; 
g.fischer@heute.at; g.drinic@heute.at; h.seipt@heute.at; m.wolski@heute.at; noe-redaktion@heute.at; 
helmut.brandstaetter@kurier.at; fg@chello.at; paulpoet@gmx.net; andrea.drescher@free21.org; ooe-
redaktion@heute.at; online-feedback@oe24.at; n.fellner@oe24.at; r.daxenbichler@oe24.at; 
kundenservice@kroneservice.at; news@antennewien.at; oegb@oegb.at; kufstein.red@bezirksblaetter.com; 
thomas.goetz@kleinezeitung.at; armin.wolf@orf.at; redaktion@kleinezeitung.at; redaktion@news.at; 


